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ProtektoratsübernahmedurchdieKaiserin.DerObersthofmeisterder
Kaiserin hat an den Bürgermeisterdie schriftliche Mitteilungge- ¬
richtet ,daß Ihre Majestät das Protektorat über denZentralverein
zur Verköstigungarmer Schulkinder ,den Verein zur Errichtungund
Frhaltungder I .WienerSuppen -undTee- AnstaltunddasKuratorium
zur Speisung bedürftiger Kinder übernommenhat ,DerBürgermeister
richtete an den Obersthofmeister Grafen Esterhazy das Ersuchen ,der
Kaiserin für dieses huldvolle Interesse für die drei genannten
segensreich wirkenden WienerWohltätigkeitsvereine dentiefstergebenen

Dankzuunterbreiten .

Vonden städtischen Unternehmungen .Der Gemeinderatbeschloß inseiner
letzten Sitzung nach einem Antrage des StR .Schmid die Erweiterung des

Wirkungskreisesder Direktionender städtischen Gas -undElektrizitäts -¬
werkedahingehend ,daß sie berechtigt sind ,provisorischeAngestellte
bis zu einemGesamtbezugevonmonatlichhöchstensK250aufzunehmen,
innerhalb dieser Höchstgrenzen im Lohnbezuge vorrücken zu lassen undzu

entlassen .FernerwurdeeinerVermehrungderOberbeamten-Stellenbei
den städtischen Elektrizitätswerken zugestimmtund zwar wird dieZahl

der Ober- Inspektorenvondrei auf sechs ,die ZahlderBuchhalter-¬
Stellen von vier auf fünf erhöht und die Stelle eines Materialverwal - ¬

ters ,eines Hauptkassiers und eines Kontrollors neu systemisiert .—
NacheinemAntragedesVizebürgermeistersHoßwurdenweitersvomGe¬
meinderatedie Bestimmungenüber Zeitbeförderung . . w.für dasbau- ¬
und maschinentechnische Personale des Lagerhauses der Stadt Wienund
die Einführung einer Fachprüfung für die Beamten des Lagerhauses ge - ¬

nehmigt .

VomPferdemarkt .Der Stadtrat hat in Abänderungder Marktordnungfür
den Pferdemarkt der Stadt WiennachstehendenBeschlußgefaßt :Der
PferdemarktfindetwöchentlichzweimalundzwaramDienstagundFreitag
statt .Wennauf einendieserTageein Feiertagfällt ,so wirdder
MarktamvorhergehendenWochentageabgehalten.DieAbhaltungderMärkte
an anderenTagenunterliegt der speziellen GenehmigungderStatthalterei .
Der Marktbeginnt um8 Uhrmorgensund endet stets um2 Uhrnachmittag .
Beginnund Endewerdendurch ein Glockenzeichenangezeigt .Außerdiesen
Wochenpferdemärktenwird alljährlich undzwarim FrühjahreundHerbste
ein Jahrespferdemarktin der Dauervonbeiläufig 3 Tagenabgehalten;
die jeweilige Festsetzung der Dauer und Zeit dieses Markteserfolgt
durch denStadtrat .

- ¬

Hauptversammlungdes AlbrechtDürer - Bundes.In derHauptversammlung
desAlbrechtDürer- Bundes,SektionWien2 der AllgemeinenDeutschen
Kunstgenossenschaft ,vom26 .Aprilwurdenfür dasJahr1917/18folgende
Mitglieder in den Ausschußgewählt :die Maler Fritz Lach zumVorstand ,
GeorgDrahzumerstenundHansGötzingerzumzweitenVorstand-Stellver-¬
treter Franz Köberl und Erwin Hubert zu Schriftführern ,RudolfKierner

Georg Janny zumArchivar
zum Kassier,/Hans Kaplan ,Josef Hermann ,Anton Filkuka undLeopold
Widlicka zu künstlerischen Beiräten .Dem Maler Drah ist für 25jährige
Mitgliedschaft der Goldene Dürer - Ringund dem Maler Götzinger für
10jähriges Wirkenim Ausschußder silberne Dürer - Ringüberreicht worden .
DerStahlschneidekünstlerMeisterMichelBlümelhuberin Steyrwurde
zumEhrenmitgliedernannt .

AbgabederErklärungenderMindestbemittelten.DerMagistratersucht
um die Aufnahme folgender Zeilen :Behufs Beschleunigung der Arbeiten

bei den Brot -und Mehlkommissionen für die Ermittlung der Mindestbemit¬

telten werden die Haushaltungsvorstände ersucht ,zur Anmeldung einen

Zettel mit den nachstehenden Daten mitzubringen :1 .Vor -undZuname
und Adresse des Haushaltungsvorstandes ,2 .monatlichesGesamteinkommen

des Haushaltungsvorstandes samt dem Einkommen der am Haushalte teil¬

nehmenden ,daselbst wohnhaften Familienangehörigen, .DasGesamtein - ¬
kommen darf 333 K monatlich nicht übersteigen ,bei einem größeren
Einkommen ist die Meldung bei der Kommission zwecklos .3 .Zahl der

am Haushalte teilnehmenden ,daselbst wohnhaften über 14 Jahre alten
Familienangehörigen einschließlich des Haushaltungsvorstandes undder

eventuell zumHaushaltegehörigen ,daselbst wohnhaftenDienstboten ,
gewerblichen Arbeitern und Lehrlingen .4 .Zahl der amHaushalteteil - ¬

nehmenden daselbst wohnhaften Kinder unter 14Jahren .
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